
Tätigkeitsbericht 2021 

Aktiv Hilfe für Kinder EO 

Das Arbeitsjahr 2021 war durch die Pandemie COVID 19 für uns eine zu-

sätzliche, starke Belastung. Besonders in Osteuropa, wo die Menschen 

mit Alltäglichem zu kämpfen haben, hat die Pandemie den Menschen zu-

sätzlich viel abverlangt.  

Von Mazedonien bis nach Belarus, in allen Osteuropa-Ländern sind die 

Gesundheitssysteme immer wieder überlastet und die Lage gerät teilwei-

se außer Kontrolle. 

Die Gesundheitssysteme sind insofern hoffnungslos überfordert ange-
sichts maroder, schlecht ausgestatteter Kliniken und Ärzt*innen, die seit 
Monaten am Limit arbeiten. Auch muss gesagt werden, dass ohnehin 
selbst in Nicht-Pandemie-Zeiten nur die Patient*innen eine Chance auf 
Behandlung haben, die ein beträchtliches Sümmchen aufbringen können. 

2021 

Rumänien Temeswar  

In Rumänien konnten wir der Cari-

tas von Temeswar mit eine Brikett-

Presse helfen. Brennholz kostet in 

Rumänien pro Meter zwischen 50 

und 80 Euro, für die dortige Bevöl-

kerung ist somit Holz sehr teuer.  

Mit dieser Presse können sie aus 

Stroh, Heu und Miscanthus Briketts 

als Heizmaterial herstellen. Das 

Projekt wurde über die Region 

Trentino Südtirol mitfinanziert. 

Gesamtkosten des Projektes:  

26.000,00 Euro  

2019 2020 2021 



Rumänien – Patenschaften  

Mit der Patenschafts-Hilfe können wir armen Familien direkt unter die Arme 
greifen. Die Familien erhalten monatlich eine kleine finanzielle Hilfe, die für 
sie eine sehr große Hilfe darstellt. Auch sind wir mit den jeweiligen Familien 
direkt im Kontakt. Die Beiträge pro Familien beziehen sich auf die Größe der 
Familien von 80-140 Euro pro Monat. Zusätzlich erhalten diese Familien auch 
Sachspenden.  

Mit dieser Hilfe könnten wir bereits seit 2004 vielen Familien aus der Armut 
helfen und glücklicher und dankbarer machen!  



Hilfstransporte  

Bosnien   

Nach Bosnien konnten wir im Frühjahr 2021 über eine Spendensammlung 
5.000 kg Grundnahrungsmittel per Lkw nach Medjugorje schicken. Die Leute 
waren sehr dankbar, denn auch sie hat die Pandemie stark getroffen. Sehr 
viele Leute haben dadurch ihre Arbeit verloren. In Zusammenarbeit mit der 
Osteuropahilfe konnten wir diese Hilfsgüter ohne Probleme nach Bosnien 
bringen. In Medjugorje übernahm die Verteilung der Hilfsgüter die Organisa-
tion „ Marijne Ruke“ (der Arm Mariens.  

Sammel- und Ladestelle im Passeier  

Ziel der Hilfsgüter „der Wallfahrtsort Medjugorje“ 



Neu  

Mazedonien 

In Mazedonien, wo die Lage ähnlich ist, konnte heuer das erste Mal mit neu-

en Kleidern und Schuhe geholfen werden. Mazedonien hat gerade mal 2 Mill. 

Einwohner, wenig Industrie und die Arbeitslosenarte ist sehr hoch. Im 

Schnitt verdienen die Leute 400 Euro im Monat. Ein Meter Holz kostet ca. 40 

Moldawien  

Moldawien hat im letzten Jahr zwar eine neue Regierung erhalten, aber die 
Reformen kommen nur schleppend voran. Dort haben wir mehrere Projekte 
die wir fordern. 

Internat Casa familia—Hincesti  

Dort unterstützen wir in Zusammenarbeit mit der 
Provinz Bozen Bereich Entwicklungszusammenar-
beit, ein Internat mit ca. 350 behinderten Mädchen 
mit Grundnahrungsmittel und Hygieneartikel. Das 
Projekt läuft bis noch bis Oktober 2022. 



Der Staat spart besonders bei der Verpflegung in den Internaten.  
Dadurch erhalten die Mädchen nahezu kein frisches Obst und Gemüse, was 
zur Folge hat, dass sie generell ein schwaches Immunsystem haben und öf-
ter erkranken.  Mit diesem Projekt möchten wir deshalb gezielt die Gesund-
heit und das Wohlbefinden dieser Mädchen fördern.  

Hilfe für die Schwächsten... 



Neu 

Lebensmittelproduktion in Puhoi Moldawien  

Bei diesem Projekt Herstellung von natürlichen und gesunden Grundnah-
rungsmittel  hilft uns auch ein moldawischer Großunternehmer, was für uns 
von großer Bedeutung ist. Er gibt uns vor allem auch Schutz vor Korruption, 
was in so einem Land leider zum Alltäglichem gehört. Er übernimmt auch 
50% der Personalkosten und stellt uns sogar die Räumlichkeiten kostenlos 
zu Verfügung.  

In erster Linie möchten wir den dortigen 
Menschen mit diesem Projekt, gesunde 
Lebensmitteln und eine Ausbildung an-
bieten.  

Dieses Projekt ist deshalb so interessant, weil die Firma Asconi in Zukunft 

uns auch tatkräftig unterstützen möchte.  Zusätzlich werden wir auch bei 

dieser Lebensmittelproduktion von der Südtiroler Vinzenz Gemeinschaft  

unterstützt.  



Ukraine  

In die Ukraine konnten wir bereits den zweiten Lkw mit   Hilfsgütern über 
die Osteuropahilfe bringen lassen. Die Hilfstransporte könnten wir ohne den 
großen Partner nicht mehr organisieren. Der Frächter, ein Großunternehmer 
aus Deutschland übernimmt die Fracht für jedes Land in Osteuropa, die Pa-
piere werden teils in Österreich teils in der Schweiz ausgestellt. Verzollt wird 
beider Fa. Schenker in Trient. Die Transportkosten übernimmt zu 60% die 
Osteuropahilfe, den Rest übernimmt Aktiv Hilfe. Durch diese Unterstützung 
mit Hilfsgütern möchten wir in erster Linie den Menschen in ihrer alltägli-
chen Situation helfen, ein besseres Leben führen zu dürfen, aber es soll 
auch ein Beitrag zur Verbesserung des Klimawandels und der Verwendung 
von Ressourcen sein. Seit der Pandemie und durch den Klimawandel hat sich 
die Welt stark verändert, jeder der die Möglichkeit hat, kann dazu beitragen, 
dass das Gute und das Schöne wieder Oberhand bekommen kann. In die-
sem Sinne möchte „Aktiv Hilfe für Kinder EO“ sich bei allen Gönnern für ihre 
Unterstützung und ihr Vertrauen herzlich bedanken.   

Danken möchten wir: 

Der Region Trentino Südtirol 
Dem Land Südtirol 
Südtiroler Vinzenz Gemeinschaft 
Südtiroler Sparkassenstiftung 
Gemeinde Meran,  
Gemeinde t. Leonhard in Pass. 
Gemeinde Kurtinig   
Firma Alber, Lana 
Firma Provex, Bruneck 
Firma Niederbacher, Kaltern  
Firma Maico, St. Martin in Pass.  
Firma Mico, Eppan 
Firma Bacher, Niederdorf  
Firma Naturafit, Lana 
Geschäft Wenter, Meran  
Firma Elmi, Kaltern   
Firma Asconi, Puhoi  Moldawien  
Hilfsorganisation Osteuropahilfe, 

Schweiz 

      Aktion  Fahrräder  reparieren statt verrichten  

         Aktion Suppensonntag  St. Leonhard in Passeier  

Spendenkonto:  
Raiffeisen Passeier  
IBAN: IT37 U08998 58810 0003 0021 8197 
Südtiroler Volksbank 
IBAN: IT 58 B0585658 8100 4457 1053 300 

Anschrift:  
Aktiv Hilfe für Kinder EO 
Platzerbwegweg 3/A 
39015 St. Leonhard in Passeier  
peter.lanthaler@aktivhilfe.org  
www.aktivhilfe.org  

mailto:peter.lanthaler@aktivhilfe.org
http://www.aktivhilfe.org

